
Nikolausgilde Bad Saulgau feiert 65-jähiges Jubiläum 
 
Vor 65 Jahren wurde aus der Reihe der Kolpingsfamilie die heutige Nikolausgilde gegründet. 
Erich Köble, Adolf Riegger und Hans Fischer waren die federführenden Personen dieser 
Gründung.  
Ihr Bestreben war es, die Botschaft dieses Heiligen in die Häuser und Familien unserer Stadt 
zu bringen. Dabei war ihnen viel daran gelegen diesen Mann aus Myra in ein völlig neues Licht 
zu rücken. Nicht, der als bis dahin teils als Schläger und Angstmacher bekannte Mann in 
Begleitung des Ruprechtes, sondern der „Gute Hirte“, der Freund der Kinder und Patron aller 
Menschen sollte dargestellt und verkörpert werden.  
So manifestierte sich der bis heute lebendige Brauch des Nikolausbesuches in unserer Stadt, 
welcher alljährlich von 15 Paaren gelebt und weitergegeben wird.  Jedes Jahr darf die Gilde am 
Nikolausabend ca. 300 Kinder und Jugendliche und deren Familien besuchen. Mit Niklaus 
steigen wir wesentlich in die Advents- und Vorweihnachtszeit ein, weil sie Boten dieser 
Botschaft sind.  
Dies wollen wir zum Anlass nehmen dieses Jubiläum mit einem Festgottesdienst zu begehen, 
am Samstag, den 02.12.23, um 18 Uhr in der St. Johannes-Kirche Bad Saulgau.  
Als Hauptzelebrant und Festprediger konnten wir den ehemaligen und emeritierten 
Abtprimas Dr. Notker Wolf gewinnen. Notker Wolf war bis 2016 der ranghöchste 
Benediktiner der kath. Kirche und gilt als einer der gefragtesten Theologen unserer Zeit.  
Musikalisch gestaltet wird das Hochamt von den Donaulerchen. Ebenso wird Matthias Burth 
(Orgel) und Lucia Strobel (Gesang) zu hören sein.  
Die Nikolausgilde freut sich auf ihr Kommen und Ihr Mitfreiern.  
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